
AKTIVITÄTEN 
RESPEKT FÜR GRIECHENLAND (RFG)

❱ � engagieren uns für und mit Geflüchteten auf Lesbos, 

in Athen und im Epirus, teils seit 2015

❱ � fördern und beteiligen uns an Projekten zum Klima­

schutz

❱ � erinnern mit der Kampagne »Deutsche Kriegsschuld und 

Verpflichtungen gegenüber Griechenland« an die von 

Deutschland verübten Menschenrechtsverbrechen und 

verursachten materiellen Schäden

❱ � haben in diesem Bereich Materialien für die 

Bildungsarbeit entwickelt und sind in einigen Opfer­

gemeinden aktiv

❱ � unterstützen in einzelnen Fällen Selbsthilfeprojekte

❱ � versuchen, in den Regionen mehrere Arbeitsfelder zu 

verknüpfen, z.B. Erinnerungsarbeit mit ökologischen 

Zukunftsprojekten.

Information 
	 und 
solidarische 
	 Praxis

RESPEKT 
FÜR 
GRIECHENLAND e.V.



FLÜCHTLINGSARBEIT IN GRIECHENLAND

Über unser Projekt »Volunteers for Lesvos« unterstützen 

wir seit Herbst 2015 Schutzsuchende auf Lesbos mit einem 

Team aus erfahrenen (Langzeit-) Freiwilligen. Die Aktivitä­

ten reichen von der Verteilung von Verpflegung und 

anderen dringend benötigten Dingen, der Stärkung von 

Selbsthilfegruppen und dem Monitoring von Menschen­

rechtsverletzungen bis hin zur Unterstützung im Asylver­

fahren, der Vermittlung medizinischer Betreuung sowie 

Übersetzungen. In Athen kooperieren wir mit der griechi­

schen NGO »Network for Children’s Rights«. Seit 2023 

haben wir zusätzlich eine Zusammenarbeit mit »ICJA 

Freiwilligenaustausch weltweit e.V. »vereinbart, um den 

Ausbau unserer Aktivitäten in Athen langfristig zu sichern. 

Unsere Freiwilligen spielen und lernen mit Kindern und 

Jugendlichen, darunter sind viele unbegleitete Minder­

jährige. Sie und die Fachkräfte geben Sprachkurse, bieten 

Sport, Tanz und Kreativworkshops an und führen Urban­

GardeningProjekte für und mit Einheimischen und 

Geflüchteten auf Freiflächen in der Innenstadt durch.  

In Thessaloniki unterstützen wir »Pervolarides«, eine Selbst­

hilfe- und Nachbarschaftsgruppe, die Geflüchtete als 

Notleitende und als Mithelfende einbezieht. Und im Flücht­

lingscamp Philippiada fördern wir die Lernmöglichkeiten 

von Kindern und Jugendlichen unter anderem durch die 

Finanzierung von Material für den Schulunterricht.

In Deutschland informieren wir über die Not von in 

Griechenland gestrandeten Geflüchteten und treten für eine 

humane Flüchtlingspolitik ein.

Kontakt: 

herbert.nebel@respekt-fuer-griechenland.de

KOOPERATIONEN IM KLIMASCHUTZ

Seit acht Jahren kooperieren wir in diesem Feld mit griechi­

schen Partnern. Aktueller Schwerpunkt ist das zweijährige 

Partnerschaftsprojekt »Nachhaltige Energienutzung – 

Berlin – Athen«. Es wird vom EU-Programm Erasmus+ 

Schule finanziert. Wir arbeiten dabei mit dem Unabhängi­

gen Institut für Umweltfragen (UfU) und dem Berliner 

BNE-Zentrum sowie in Athen mit Community Energy River 

zusammen. Ziel ist v.a., aktivierende Methoden zu entwi­

ckeln, die über rein naturwissenschaftliche Bildung hinaus­

gehen. Das Projekt knüpft an Theater-Workshops mit 

griechischen Künstlerinnen an, die wir 2023 für Kinder in 

Berlin angeboten haben.

Wir legen unsere Projekte sektorübergreifend an: Dazu 

haben unsere griechischen Partner Workshops zum Klima­

schutz für geflüchtete Kinder entwickelt und einige Male 

mit »Network for Children’s Rights« durchgeführt. 

Außerdem bieten sie für Schulen und Bürgergesellschaft 

Module zu erneuerbaren Energien und Energiekooperativen 

an. Dafür finanzieren wir pädagogisch geeignete Experi­

mentierkoffer.

Unsere Aktivitäten im Klimaschutz wurden durch das 

EUKI-Projekt »Climate Schools Be.At« mit der Stadt Athen 

von 2017 bis 2019 an über 70 Schulen und mit ca. 200 Lehr­

kräften begründet. Dieses leistete einen Beitrag zur Energie­

einsparung an Schulen mit Ausstrahlung in die Familien 

durch Bewusstseinsbildung, Änderung des Nutzerverhal­

tens und technische Analysen für die Verwaltung. 

Die Ergebnisse sind in Materialien des griechischen 

Bildungsministeriums eingeflossen.

Kontakt:  

wolfgang.schwarz@bne-zentrum.de
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www.respekt-für-griechenland.de

Vertretungsberechtigt: 

Reiner Schiller-Dickhut

reiner.schiller-dickhut@respekt-fuer-griechenland.de

Hilde Schramm

hilde.schramm@respekt-fuer-griechenland.de

Herbert Nebel

herbert.nebel@respekt-fuer-griechenland.de

Postanschrift: Respekt für Griechenland e.V.,

Beerenstraße 39, 14163 Berlin

Treffen: In der Regel jeden ersten Dienstag im Monat 

um 17 Uhr. Ort siehe Homepage Startseite, unter Termine/

Veranstaltungen

Spendenkonten:	 GLS Bank

Allgemein	 DE42 4306 0967 1175 7746 01

Flüchtlingshilfe	 DE15 4306 0967 1175 7746 02

Umweltschutz	 DE85 4306 0967 1175 7746 03

Kriegsschuld	 DE58 4306 0967 1175 7746 04

Für alle Konten BIC:	 GENODEM1GLS

Steuernummer: 27/676/52054

»Respekt für Griechenland e.V.« ist als gemeinnützig 

anerkannt.

Spendenbescheinigungen werden bei Angabe der Anschrift 

ungefragt zu Beginn des folgenden Jahres zugeschickt.

Berlin, April 2024

ÜBER UNS

»Respekt für Griechenland« (RfG) entstand Anfang 2015, 

als die Europäische Union unter deutscher Führung 

Griechenland »ohne Respekt« harte finanzielle Einschnitte 

aufzwang. Nach einem Schwerpunkt auf Informationsver­

anstaltungen in den ersten Jahren dominieren nun prakti­

sche Aktivitäten – trotz oder gerade weil sich in Griechen­

land inzwischen politisch der Wind gedreht hat.  

Diese reichen von kurzfristigen Nothilfen bis zu lang­

fristigen Projekten, zusammen mit griechischen Partnern.

Circa 30 Personen sind bei uns in Berlin aktiv. Viele bringen 

Erfahrungen aus Politik und/oder sozialen Bewegungen mit. 

Unsere Arbeit verstehen wir als Beitrag zu einem solidari­

schen Europa.

http://xn--respekt-fr-griechenland-kpc.de/
mailto:reiner.schiller-dickhut%40respekt-fuer-griechenland.de?subject=
mailto:hilde.schramm%40respekt-fuer-griechenland.de?subject=
mailto:herbert.nebel%40respekt-fuer-griechenland.de?subject=

